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Borwort.

Per „Abriß der bairischen Geschichte von Dr. H. pittmar" war in 1. Auflage 1857,
in 2. Auflage 1864 erschienen. Über Charakter und Zweck desselben sprach sich der Ver¬
fasser in dem Vorwort in folgender Weise aus:

„Dieser Abriß der vaterländisch-bayrischen Geschichte ist durch seine innere und äußere
Einrichtung auf die möglichst leichte Erfassung und Bewältigung des Stoffes
(für Lernende) berechnet, und wenn er auch, dieser Bestimmung gemäß, von der Ausführ¬
lichkeit einer selbständigen Spezialgeschichte ziemlich sich entfernt halten muß, so wird er
doch ein nicht undeutliches Bild dieser Landesgeschichte geben und durch die mannigfache
Einflechtung rein menschlicher, die Vaterlandsliebe sowohl als die Bildung überhaupt
fördernder Lebenszüge vor dem Vorwurf eines todten Gerippes geschützt fettig

Wenn ich zugleich diesen Abriß als einen Anhang zu meiner Deutschen Geschichte
bezeichne, so diene zur Rechtfertigung, daß die allgemeine vaterländische Geschichte die Folie
zur sondervaterländischen bildet und erstere daher auch der letzteren im Unterrichte zum
Theil voran-, zum Theil neben hergeht. Was übrigens die politischen und religiösen Be¬
ziehungen betrifft, so hält sich dieser Abriß der bayrischen Geschichte billig in den Schranken
der Objektivität, einzig bestrebt dazu beizutragen, daß in der Jugend mit der Liebe zum
deutschen Vaterlande zugleich die durch keine Sonderinteressen beirrte Liebe zur bayrischen
Heimat und zu dessen angestammtem Herrscherhause geweckt und genährt werde."

Im Jahre 1872 erhielt der Unterzeichnete von der Verlagshandlung das Ersuchen eine
neue Auflage des Buches zu besorgen, nachdem inzwischen (am 24. Juli 1866) der Ver¬
fasser aus dem Leben geschieden war. Mit Rücksicht auf die noch viel gebrauchte 2. Auf¬
lage glaubte der Unterzeichnete auf eingreifendere Änderungen verzichten zu sollen, wozu
ihm auch gerade damals die Zeit nicht zu Gebote stand; außer einzelnen Berichtigungen
brachte die 3. Auflage nur am Schlüsse eine kurze Behandlung der gegenwärtigen Re¬
gierung nach dem Maße der übrigen Darstellung.

Als aber im vorigen Jahre die Verlagshandlung das Erscheinen einer neuen Auflage
als bevorstehend meldete und den Unterzeichneten wieder um Besorgung derselben anging,
glaubte derselbe mit den gebotenen umfänglicheren Änderungen im ersten Teile und mit
sonstigen Besserungen nicht zurückhalten zu sollen, wozu vornehmlich das treffliche Werk
von S. Riezler, außerdem Einzelwerke und verschiedene Artikel der Allgemeinen deutschen
Biographie, sowie die Berichtigungen in einer beurteilenden Anzeige der vorigen Auflage
benützt wurden.

Möge das Büchlein, an das kein anderer Maßstab zu legen ist, als der aus feinem
ausgesprochenen Charakter selbst sich ergibt, auch bei feinem neuen Auftreten wohlwollende
Aufnahme finden und sich für feinen angegebenen Zweck dienlich erweisen!

Landau i. d. Pfalz im Mai 1882.
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